
Kinder- und  
Jugendpsychiatrische 
Tagesklinik
Ein Angebot der Kinder- und Jugendpsychiatrie



Das multidisziplinäre Behandlungsangebot besteht aus 

psychiatrisch-psychotherapeutischer Therapie, pflege-

risch-sozialpädagogischer Betreuung, schulischer För-

derung sowie Musik- und Psychomotoriktherapie.

In unserer Tagesklinik werden eine Gruppe mit 6 Kin-

dern und eine Gruppe mit 9 Jugendlichen betreut. Die 

Kinder und Jugendlichen verbringen die Tage von 

Montag bis Freitag (mit Ausnahme von Mittwoch- und 

Freitagnachmittag) in der Tagesklinik. Sie besuchen 

entweder den Kindergarten, die Primarschule, die 

Oberstufe oder die Arbeitsagogik. Die internen Schu-

len der Tagesklinik sind als kantonale Klinikschulen an-

erkannt.

Im Zentrum steht das Wohl der uns anvertrauten Kin-

der und Jugendlichen. Für jedes Kind und jeden Ju-

gendlichen wird ein individuell auf seine Bedürfnisse 

abgestimmter Abklärungs- und Behandlungsplan er-

stellt. Die Zusammenarbeit mit den Eltern bzw. der 

Familie ist uns sehr wichtig. Es finden deshalb regel-

mässig Eltern- und Familiengespräche statt.

Die Kinder- und Jugend

psychiatrische Tagesklinik 

bietet 6 Plätze für Kinder  

im Vorschul- und Primar-

schulalter sowie 9 Plätze  

für Jugendliche im Alter von  

ca. 13 bis 18 Jahren, die 

wegen einer ausgeprägten 

psychischen Störungen 

vorübergehend eine teil

stationäre Behandlung 

brauchen.

Kinder- und  
Jugendpsychiatrische 
Tagesklinik



Aufnahme
Wir nehmen Kinder und Jugendliche auf, 

bei denen die ambulanten kinder- bzw. 

jugendpsychiatrischen / psychotherapeuti-

schen Behandlungsmöglichkeiten ausge-

schöpft sind. Zur Klärung der Indikation, 

des Auftrags und der Behandlungsziele 

führen wir ein Vorgespräch mit den Eltern, 

dem Kind oder dem Jugendlichen und 

allenfalls weiteren Fachpersonen durch.

Behandlung
Nach einer interdisziplinären Abklärungs-

phase legen wir zusammen mit allen 

Beteiligten die individuellen Behandlungs-

ziele und -schwerpunkte fest. Diese 

werden in regelmässigen Standortgesprä-

chen überprüft und wenn nötig angepasst.

Je nach Verlauf und Entwicklung des Kindes 

oder des Jugendlichen kann es sinnvoll 

sein, von der tagesklinischen auf die statio- 

näre Behandlung zu wechseln.

Behandlungsdauer
Die Behandlungsdauer ist individuell und 

richtet sich nach den Behandlungszielen.  

In der Regel beträgt sie einige Monate.

Behandlungsteam
Unser Behandlungsteam setzt sich aus 

Fachpersonen der Bereiche Kinder- und 

Jugendpsychiatrie, Psychologie, Musik-  

und Bewegungstherapie, Sozialpädagogik, 

Pflege, Sonderpädagogik, schulische Heil- 

pädagogik und Arbeitsagogik zusammen.

Aufenthaltsraum Tagesklinik Kinder und Jugendliche

Spielzimmer Kinder 

Unterrichtszimmer Jugendliche 



Luzerner Psychiatrie AG    Kinder- und Jugendpsychiatrische 

Tagesklinik    Fenkernstrasse 15    6010 Kriens 

T 058 856 58 00    tagesklinik.kriens@lups.ch    www.lups.ch

Standort
Luzerner Psychiatrie AG

Jugendpsychiatrische  

Therapiestation

Fenkernstrasse 15

6010 Kriens
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Kosten
Die Kosten für die Behandlung 

werden von der Krankenkasse 

oder der IV getragen. Die Kosten 

für die interne Klinikschulen 

werden separat (Wohngemeinde / 

Kanton) abgegolten.

Anmeldung
Zentrale Anmelde- und  
Koordinationsstelle (ZAK)
anmeldung@lups.ch 
T 058 856 53 00

Die Anmeldung erfolgt durch  

die vorbehandelnde Fachperson  

an die Zentrale Anmelde- und  

Koordinationsstelle.


